
17 

 

P r o t o k o l l 
 
über folgende Sitzung:  

Ausschuss für Jugend, Familie und Demografie in der Mensa der Oberschule Bakum 

 
Datum: Uhrzeit: Sitzungs-Nr.: 

Donnerstag, den 08. Februar 2024 18:01 – 19:19 Uhr 7, S. 17 - 19 

   

 

Anwesend waren: Ratsherr Tobias Ruhe (Ausschussvorsitzende) 

Ratsherr Werner Beckermann für Ratsfrau Maria Zwick 

Ratsfrau Dr. Claudia Meistermann 

Ratsfrau Andrea Hoping-Bokern 

Ratsherr Felix Oer für Ratsherr Dennis Vaske 

Ratsherr Johannes Diekmann 

Ratsherr Siegfried Böckmann 

Ratsherr Christian Behnen 

Frau Petra Ovelgönne (beratendes Mitglied) 

Herr Hans-Dieter Melchers (beratendes Mitglied) 

 

Von der Verwaltung: 

 

 

 

Bürgermeister Tobias Averbeck 

Fachbereichsleiter I Hendrik Meiners 

Frau Andrea Stuke-Lefferding (Familienbüro) 

 

Entschuldigt fehlte:  

 

 

Ratsfrau Maria Zwick 

Ratsherr Dennis Vaske 

Frau Marie-Luise Themann (beratendes Mitglied) 

 

Tagesordnung 

I. Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung der Sitzung 

Der Ausschussvorsitzende Tobias Ruhe eröffnet um 18:01 Uhr die Sitzung und begrüßt 

alle anwesenden Ratsmitglieder, die beratenden Ausschussmitglieder Frau Ovelgönne 

und Herrn Melchers sowie die Zuhörer. 

 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Der Ausschussvorsitzende Tobias Ruhe stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Be-

schlussfähigkeit fest. 

 

 

3. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  

Da Anträge zur Tagesordnung nicht vorliegen, stellt der Ausschuss einstimmig die Ta-

gesordnung fest. 

 

 

4. Genehmigung des Protokolls der 6. Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie 

und Demografie vom 15. Juni 2023 

Einwendungen gegen die Form und den Inhalt des Protokolls über die 6. Sitzung des 
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Ausschusses für Jugend, Familie und Demografie vom 15. Juni 2023 werden nicht erho-

ben. 

 

Das Protokoll wird einstimmig, bei 4 Enthaltungen, genehmigt.  

 

 

5. Fortschreibung Jugendförderkonzept 

Im Dezember 2018 hat der Rat der Gemeinde Bakum beschlossen, mit der Stellwerk Zu-

kunft gGmbH ein Konzept der (offenen) Jugendarbeit zu entwickeln. In der Zeit vom 

01.03.2019 bis 29.02.2020 wurde unter Beteiligung vieler Akteuren von Vereinen, Ju-

gendlichen, Verwaltung, Fachleuten und Kommunalpolitik dieses Konzept entwickelt. Aus 

dem Projekt „Dorfkinder 14.1“ von Stellwerk Zukunft sind die vier Schwerpunktwünsche 

„Mobilität“, „einzelne Aktionen“, „Skaterbahn“ und „freies W-Lan“ von den Jugendli-

chen hervorgegangen. Daraufhin hat der Rat der Gemeinde Bakum am 05.11.2020 be-

schlossen, dass eine geeignete Person eingestellt wird, um die beschriebenen Ziele für die 

Jugendarbeit in der Gemeinde umzusetzen und dafür Haushaltsmittel in Höhe von 

12.000,00 € im Haushaltsplan 2021 bereitgestellt. Diese Mittel wurden auch für die 

Haushaltsjahre 2022 bis 2024 bereitgestellt.  

Anschließend wurde eine Person auf Honorarbasis eingestellt, die in Absprache mit dem 

Familienbüro einzelne Aktionen plant und begleitet.  

Außerdem wurden 10 freie W-Lan Hotspots innerhalb der Gemeinde an verschiedenen 

öffentlichen Einrichtungen geschaffen. 

 

Mit Schreiben vom 08.03.2022 stellte die Grüne-Fraktion den Antrag zum Aufbau einer 

offenen Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde Bakum. Darin wurde vorgeschlagen, 

die Verwaltung der Gemeinde Bakum mit der Ausarbeitung eines entsprechenden Kon-

zeptes zu beauftragen. Basis dafür soll das Projekt „Dorfkinder 14.1“ von Stellwerk Zu-

kunft zur Erhebung der Bedürfnislage der Kinder- und Jugendlichen sein. Außerdem soll 

ein Sozialarbeiter (w/m/d) als Jugendpfleger/-in eingestellt und ein Jugendtreff aufgebaut 

werden. Die Gemeinde Bakum soll die Arbeitsmaterialien sowie geeignete Fahrzeuge zur 

Verfügung stellen.  

Dieser Antrag wurde durch den Rat der Gemeinde Bakum mit Beschluss vom 07.07.2022 

zunächst zurückgestellt (Beschlussvorlage 221). 

 

Der Ausschussvorsitzende Tobias Ruhe erläutert kurz den Sachverhalt. Daraufhin bittet 

er Herrn Uwe Helmes von Stellwerk Zukunft um Vorstellung der Fortschreibungsidee. 

Herr Helmes berichtet zunächst über die Konzeptarbeit von März 2019 bis Januar 2020. 

Die klare Empfehlung aus diesem Konzept sei es jetzt, in die hauptamtliche, mobile Ju-

gendarbeit einzusteigen. Diese Umsetzung würde Stellwerk Zukunft gerne vorbereiten 

und begleiten. 

 

Anschließend stellen Wilko Booms und Janneck Reicksmann von VSL (Verein für sozi-

alpädagogische und lerntherapeutische Hilfen - VSL e. V.) ihr Konzept zur Jugendförde-

rung vor. Sie stellen die Sportart „Jugger“ vor, mit der sie ein festes Angebot schaffen 

wollen, um zu juggern und Interessen, Themen und Bedürfnisse der Kinder und Jugendli-

chen herauszuarbeiten. Weitere Unterstützungsmöglichkeiten können über das Jugger-

Angebot hinaus entwickelt werden. 

 

Nach kurzer Beratung schlägt Bürgermeister Tobias Averbeck vor, die Beratungen zu-

nächst zurück in die Fraktionen zu verweisen. Anschließend soll eine erneute Beratung 

im Ausschuss für Jugend, Familie und Demografie erfolgen.  

 

Anschließend fasst der Ausschuss folgenden Beschluss: 
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Beschluss zur Geschäftsordnung (einstimmig): 

Der Tagesordnungspunkt wird zur weiteren Beratung zunächst an die jeweiligen 

Fraktionen verwiesen. Anschließend erfolgt eine erneute Beratung im Ausschuss für 

Jugend- Familie und Demografie 

 

 

6. Antrag der SPD-Fraktion; Kinderbetreuungsangebot zur Entlastung ehrenamtlich 

tätiger Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Bakum durch „Babysitter“ 

Mit Schreiben vom 05.12.2023 stellt die SPD-Fraktion den Antrag ein Kinderbetreu-

ungsangebot zur Entlastung ehrenamtlich tätiger Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 

Bakum durch „Babysitter“ einzurichten (siehe Anlage).  

Darin wird vorgeschlagen, dass die Gemeinde Bakum die Kursgebühr für Teilnehmer ei-

nes s.g. „Babysitterkurses“ übernimmt. Die entsprechend qualifizierten Personen können 

sich im Familienbüro in einer (nicht öffentlich einsehbaren) Liste registrieren lassen. Eh-

renamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger können sich an das Familienbüro wenden und, 

bei Bedarf, ein Betreuungsangebot abrufen.  

Begründet wird dieser Antrag damit, dass dieses Angebot Bürgerinnen und Bürgern hilft, 

die sich ehrenamtlich engagieren wollen, den Zugang zum Ehrenamt zu verbessern (Be-

schlussvorlage 222). 

 

Der Ausschussvorsitzende Tobias Ruhe erläutert kurz den Sachverhalt. Anschließend 

stellt der Fraktionsvorsitzende der SPD, Ratsherr Siegfried Böckmann den Antrag vor.  

 

Nach umfangreicher Beratung fasst der Ausschuss folgende Beschlussempfehlung: 

 

Beschlussempfehlung an den Rat (1 Ja-Stimme, 7 Nein-Stimmen): 

Die Gemeinde Bakum übernimmt für Teilnehmer/innen eines „Babysitterkurses“, 

vergleichbar mit dem Kursangebot der KVHS Vechta Nr.: 4207, die entsprechende 

Kursgebühr. Entsprechend qualifizierte Personen können sich im Familienbüro in 

einer (nicht öffentlich einsehbaren) Liste registrieren lassen. 

Ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger können sich an das Familienbüro 

wenden und, bei Bedarf, ein Betreuungsangebot abrufen. 

Details der konkreten Umsetzung werden seitens der Verwaltung erarbeitet. 

 

 

7. Mitteilungen 

Bürgermeister Tobias Averbeck teilt mit, dass er drei Monate nach Antragsstellung, in 

kürze die Baugenehmigung zur Erweiterung der KiTa am Kapellenweg erwartet. 

 

 

8. Schließung der Sitzung 

Der Ausschussvorsitzende Tobias Ruhe schließt um 19:19 Uhr die Sitzung. 

 

 

 

 

 

 

                     gez.                                            gez.                                       gez. 

                    Ruhe                                       Averbeck                               Meiners 

               Vorsitzende                              Bürgermeister                       Protokollführer 


